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Sorgfältige Bedienung und Verkauf haben dem Geschäft eine
sehr gute und treue Kundschaft gesichert

Durchblick von der Thunstrasse her
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ausgearbeitet. Der fortschrittliche
Geist unseres Gewerbestandes ist
auf diese Art auch in den Dienst
der Allgemeinheit gestellt indem
durch einen solchen Umbau auch das
Aussehen der oberen Thunstrasse
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